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KennzahlenKennzahlenKennzahlenKennzahlen

› Ausbildung seit über 100 Jahren

› 14 Ausbildungsstandorte

› Rund 300 Auszubildende und 
Studierende

› 26 Ausbildungsberufe und 
Studiengänge

› ca. 5.000 Bewerbungen

› ca. 500 Praktikanten

› www.enbw.com/karriere
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Was wir zu spüren bekommenWas wir zu spüren bekommenWas wir zu spüren bekommenWas wir zu spüren bekommen
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AktuelleAktuelleAktuelleAktuelle WahrnehmungenWahrnehmungenWahrnehmungenWahrnehmungen

› Die Vorkenntnisse über den Beruf 
und die Firma sind meistens sehr 
gering.

› Oftmals kein Wissen zum 
Praktikum vorhanden.

› Große Unsicherheit im Umgang mit 
mathematischen Grundlagen.

› Bewerber lesen Ihre Einladungen 
nicht aufmerksam durch.

› Bewerber können sich oftmals 
selbst nicht einschätzen (Stärken, 
Schwächen, …).

› Oberflächliche Aussagen –
Bewerber werden nicht konkret / 
verwenden selten Fachbegriffe.
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Ein Produkt kostet 30Ein Produkt kostet 30Ein Produkt kostet 30Ein Produkt kostet 30€€€€. . . . 

Beim Kauf erhaltenBeim Kauf erhaltenBeim Kauf erhaltenBeim Kauf erhalten

Sie einen Rabatt von 5%. Sie einen Rabatt von 5%. Sie einen Rabatt von 5%. Sie einen Rabatt von 5%. 

Wieviel kostet dasWieviel kostet dasWieviel kostet dasWieviel kostet das

Produkt tatsächlich ?Produkt tatsächlich ?Produkt tatsächlich ?Produkt tatsächlich ?
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Eignung ? Wessen ? Wofür ?Eignung ? Wessen ? Wofür ?Eignung ? Wessen ? Wofür ?Eignung ? Wessen ? Wofür ?
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StrategieStrategieStrategieStrategie
Optimaler Zeitplan

1111 2222 3333
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SchulabschlussSchulabschlussSchulabschlussSchulabschluss
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Eigenes Profil erkennenEigenes Profil erkennenEigenes Profil erkennenEigenes Profil erkennen
(Eigenschaften, Stärken,
Schwächen, Fähigkeiten)

PraktikumPraktikumPraktikumPraktikum

InformationInformationInformationInformation
Quellen nutzen

Bewerbung(en)Bewerbung(en)Bewerbung(en)Bewerbung(en)
versenden

AuswahlverfahrenAuswahlverfahrenAuswahlverfahrenAuswahlverfahren
vorbereiten

Bewerbung(en)Bewerbung(en)Bewerbung(en)Bewerbung(en)
erstellen

Dez.Dez.Dez.Dez.Sept.Sept.Sept.Sept.



30.11.20117

Wichtig !!!Wichtig !!!Wichtig !!!Wichtig !!!

Keiner muss 100% sein,

aber jeder muss 100% wollen !
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BerufswahlBerufswahlBerufswahlBerufswahl

Das Entscheidende bei der 
Berufswahl ist, sich umfassend zu 
informieren und vorzubereiten.
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Berufswahl Berufswahl Berufswahl Berufswahl ---- InfoquellenInfoquellenInfoquellenInfoquellen

›Agentur für Arbeit
›BIZ
›Internet
›Jobbörsen
›Berufsinformationstage

›Praktikum
›IHK / Handwerkskammer

›Fachzeitschriften / Berufskundebücher
›Freunde / Bekannte / Verwandte 
›Firmen

›Stellenanzeigen

www.berufenet.de

www.planet-beruf.de

www.berufskunde.com

www.berufsprofiling.de

Achtung:
Überlegen reicht nicht.
Versuche Einblicke zu

bekommen und Erfahrungen
zu sammeln.
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BewerbungBewerbungBewerbungBewerbung

Die BEWERBUNGWERBUNGWERBUNGWERBUNG ist so etwas wie 
ein Prospekt, mit dem man 
Werbung für sich macht.
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Übliche BewerbungsunterlagenÜbliche BewerbungsunterlagenÜbliche BewerbungsunterlagenÜbliche Bewerbungsunterlagen

Dein AnschreibenAnschreibenAnschreibenAnschreiben
sollte nicht länger 
als eineeineeineeine Seite sein, 
weil niemand Zeit 
und Lust hat, 
längere RomaneRomaneRomaneRomane
zu lesen.

Dein TabellarischerTabellarischerTabellarischerTabellarischer
Lebenslauf Lebenslauf Lebenslauf Lebenslauf darf 
durchaus mehr als 
eine Seite lang 
sein; denn wenn 
Du Deine 
technischen Daten technischen Daten technischen Daten technischen Daten 
gut gliederst und
übersichtlich
gestaltet auf zweizweizweizwei …

.. oder dreidreidreidrei Seiten 
verteilst, lassen sie 
sich leichter und 
schneller erfassen, 
als wenn sie alle auf 
einer einzigen Seite 
zusammengequetscht 
sind.

Kopien derKopien derKopien derKopien der
letzten dreiletzten dreiletzten dreiletzten drei
SchulzeugnisseSchulzeugnisseSchulzeugnisseSchulzeugnisse

BescheinigungenBescheinigungenBescheinigungenBescheinigungen
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… auch diese Dinge sollte man beachten… auch diese Dinge sollte man beachten… auch diese Dinge sollte man beachten… auch diese Dinge sollte man beachten

›Begrüßung / Verabschiedung
›Kleider machen Leute

›Das gewisse „Äußere“
›Handy
›Piercing, Tattoos
›Web 2.0 (social communities)
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Das VorstellungsgesprächDas VorstellungsgesprächDas VorstellungsgesprächDas Vorstellungsgespräch

Der Ablauf

›Begrüßung (schüttle kräftig die Hand)
›Nimm Blickkontakt auf und lächle

›Aktiv zuhören
›Keinen Kaugummi kauen

›Setze Dich nicht, bevor man Dich dazu auffordert

Viele Bewerber glauben, das Vorstellungsgespräch sei eine Sonderform des 
Verhörs oder es sei die Fortsetzung einer Prüfung.

Der Gastgeber hat immerimmerimmerimmer den größeren Einfluss auf den Ablauf und den 
Gesprächsinhalt ! Überlasse ihm die Gesprächsführung !

Das heißt aber nicht, dass nur ER über die Regeln entscheidet.

Achtung:
Das 

Vorstellungsgespräch ist 
kein zwangloser Plausch, 
sondern eine intensive 

Begegnung.

Dein Gesprächspartner 
möchte in kurzer Zeit 

möglichst viele 
Eigenschaften von Dir 

kennenlernen.

Du hast die ideale 
Gelegenheit, Dich positiv 

darzustellen.
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Das VorstellungsgesprächDas VorstellungsgesprächDas VorstellungsgesprächDas Vorstellungsgespräch

Der Ablauf

Beachte !!!

›Keine einsilbigen Antworten
›Blickkontakt halten
›Gegenfragen stellen
›Sitzhaltung prüfen (nicht cool, ruhige Sitzhaltung)

Für die Verabschiedung gilt:

Ganz egal, wie das Gespräch verlaufen ist: 

Bleibe freundlichBleibe freundlichBleibe freundlichBleibe freundlich. Lass Dir eine mögliche Enttäuschung nicht anmerken.

Deine Fragen:

Wann darf ich mit einer Entscheidung rechnen ? Anzahl der 
Ausbildungsplätze ? Arbeitszeit ? Weiterbildungsmöglichkeiten ?



30.11.201115

_Vielen DankVielen DankVielen DankVielen Dank
für Ihre für Ihre für Ihre für Ihre 

AufmerksamkeitAufmerksamkeitAufmerksamkeitAufmerksamkeit

Tel.: 0721 / 63 -13430
k.engelbach@enbw.com


